
 

Aus der Dorfchronik von Ehenbichl 
 

 

Vor 60 Jahren – im Juni 1965 
 
 
 
 

11. Juni 1965 
 
Überschwemmungen 
 
Nachdem der Winter sich bis zum Mai verzögerte, brachten anhaltende 
Regenfälle im Juni nie dagewesene Überschwemmungen.  
Besonders betroffen wurden Gebiete im Unterinntal, in Niederösterreich, 
Ungarn, Jugoslawien, Bayern usw. 
Wochenlang standen Gebiete unter Wasser. Wiesen und Saaten wurden 
vernichtet. 
Tausende Stück Vieh mußten wegen Futtermangel geschlachtet werden.  
In Ehenbichl rückte die Feuerwehr zur Katzenmühle aus. Das oberste Haus 
(Katzendreher) wurde teilweise vom Klausenbach zerstört. Zwischen 
Waldrast und Ehenbichl lag wochenlang ein See. 
 
 
 

 
 

Wohnhaus der Familie Kurt Huter und Gasthaus Waldrast 
 
 
 



 

 
 

Oberstes Haus in der Katzenmühle (Katzendreher) 
 

 

 
 
 


